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Bepanthen® Sensiderm Creme
Zur Linderung bei geröteten, juckenden Hautstellen durch Stabilisierung der Hautschutzbarriere

Bepanthen® Sensiderm Creme mit ihrer kortisonfreien Zusammensetzung stabilisiert die Hautschutzbarriere und 
beruhigt dadurch gereizte Hautstellen, was zur Linderung von Rötungen und Juckreiz führt. Das Gefühl, sich kratzen 
zu müssen, lässt nach und die Regeneration der Haut wird unterstützt.

Wofür wird Bepanthen® Sensiderm Creme angewendet?
Gerötete und juckende Haut kann verschiedene Ursachen haben, wie trockene Haut oder atopische Dermatitis 
(atopisches Ekzem).
Geprägt sind diese Hautzustände durch eine gestörte Hautschutzbarriere, die normalerweise die Haut vor dem Eintritt 
von schädlichen Substanzen aus der Umwelt schützt. Ist jedoch diese Schutzbarriere der Haut gestört, können 
Allergene, z. B. von der Hausstaubmilbe, von Tieren oder Pollen, in die Haut eintreten und eine Abwehrreaktion des 
Immunsystems auslösen, die zu Rötungen und Juckreiz führen. Der starke Juckreiz, der dabei auftreten kann, löst 
einen Drang zum Kratzen aus. Dadurch wird die Haut jedoch noch weiter geschädigt.

Was bedeutet eine gestörte Schutzbarriere der Haut und wie kann sie behandelt 
werden?
Zu den wichtigsten Aufgaben der Haut gehört es, das Eindringen von schädlichen Substanzen zu verhindern und 
das Wasser im Körper zu halten. Hierfür ist die oberste Hautschicht verantwortlich, die die schützende Barriere 
gegenüber der Umwelt darstellt. Sie besteht aus Hornzellen, die von speziellen Fettstoffen (Lipiden) umgeben sind. 
Von besonderer Wichtigkeit bei den Fettstoffen sind hierbei Ceramide und freie Fettsäuren, die schichtartig ähnlich 
wie Lamellen angeordnet und maßgeblich an der Ausbildung der Hautschutzbarriere beteiligt sind. Nur wenn diese 
Fettstoffe in einem natürlichen Verhältnis zueinander vorliegen, kann die Haut diese spezielle schichtartige Struktur 
aufbauen und ihre wichtige Schutzfunktion wahrnehmen. Zwischen diesen Schichten binden bestimmte Substanzen, 
die sogenannten Feuchthaltefaktoren, das Wasser in der Hautbarriere und versorgen so die Haut ausreichend mit 
Feuchtigkeit.
Gerötete und juckende Haut, die z. B. durch Hauttrockenheit oder atopischer Dermatitis (atopisches Ekzem), 
verursacht wird, ist geprägt durch eine gestörte Hautschutzbarriere. Dabei ist der Gehalt an Lipiden in der Hornschicht 
verringert.
Ist diese Schutzbarriere beschädigt, entweicht zum einen Wasser aus der Haut, was zu Hauttrockenheit einhergehend 
mit Juckreiz führt. Darüber hinaus können schädliche Substanzen aus der Umwelt leichter in den Körper eindringen, 
was zu Abwehrmechanismen des Immunsystems führt, die Rötungen hervorrufen und den Juckreiz noch verstärken 
können. Bei Problemen wie trockener Haut oder atopischer Dermatitis (atopisches Ekzem) stellt die Wiederherstellung 
der Schutzbarriere der Haut durch Anwendung spezieller Cremes wie Bepanthen® Sensiderm Creme zur Stabilisierung 
der Hautschutzbarriere und dadurch zur Linderung des Juckreizes einen wesentlichen Bestandteil der Behandlung dar.

Wie repariert Bepanthen® Sensiderm Creme die Hautschutzbarriere?
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Bepanthen® Sensiderm Creme ist eine leichte, weiße Creme, die Lipid-Lamellen enthält, die die Hautschutzbarriere 
stabilisiert, indem sie den fehlenden Lipidgehalt der Hornschicht ausgleicht und dadurch die gereizte Haut beruhigt, 
was zu einer Linderung von Rötungen und Juckreiz führt. So wird das Gefühl, sich kratzen zu müssen, reduziert 
und die Regeneration der Haut unterstützt. Diese Lipid-Lamellen bestehen aus Ceramide und anderen Lipiden und 
zeichnen sich dadurch aus, daß sie der Struktur der hauteigenen Lipide nachempfunden wurden.



Eine lang anhaltende Versorgung mit Feuchtigkeit unterstützt die Regenerierung der Haut und stabilisiert die 
Hautschutzbarriere, was folglich Irritationen und Juckreiz vermindert. Bepanthen® Sensiderm Creme enthält daher 
physiologische Feuchthaltesubstanzen wie Glycerin, die – wie bei gesunder Haut – Wasser in der Haut binden. 
Diese Wirkung wird durch Dexpanthenol unterstützt, das die Hautschutzbarriere mit Feuchtigkeit versorgt und 
damit optimale Bedingungen für die natürliche Regeneration der Haut schafft. Bepanthen® Sensiderm Creme 
enthält keine jener Emulgatoren, die die empfindliche lamellare Lipidstruktur der Haut destabilisieren können.
Bepanthen® Sensiderm Creme ist außerdem frei von Kortison, Duftstoffen, Konservierungsmitteln, Mineralölen, 
Farbstoffen und Silikonverbindungen und dadurch gut verträglich.
Bepanthen® Sensiderm Creme unterstützt die Regeneration der Hautschutzbarriere
•  durch die Zufuhr von Lipiden in hautähnlicher, schichtartiger Struktur dank Lipid-Lamellen-Technologie, die sich

in die Hautbarriere  einfügen
• durch die Zufuhr physiologischer Feuchthaltesubstanzen zur besseren Versorgung der Haut mit Feuchtigkeit,
• durch die Zufuhr natürlicher Pflegelipide.
Auf diese Weise wird die Schutzbarriere der Haut wiederhergestellt und folglich werden Rötungen und Juckreiz gelindert.

Wie ist Bepanthen® Sensiderm Creme anzuwenden?
Bepanthen® Sensiderm Creme wird zur Stabilisierung der Hautschutzbarriere und damit zur Linderung von Rötungen 
und Juckreiz infolge von Hauttrockenheit oder atopischer Dermatitis (atopisches Ekzem) je nach Bedarf mehrmals 
täglich auf der nicht verletzten Haut angewendet. Bepanthen® Sensiderm Creme ist geeignet für Säuglinge, Kinder und 
Erwachsene.

Wann darf Bepanthen® Sensiderm Creme nicht angewendet werden?
Wenn Sie allergisch (überempfindlich) gegenüber einem der Bestandteile der Creme sind. Bei Auftreten einer 
allergischen Reaktion sollten Sie die Creme nicht weiter anwenden.
Wenn Sie eine Hautreaktion bemerken, brechen Sie die Anwendung ab und ziehen Sie wenn nötig einen Arzt zu Rate.

Darf Bepanthen® Sensiderm Creme während der Schwangerschaft und Stillzeit 
angewendet werden?
Bepanthen® Sensiderm Creme darf während der Schwangerschaft und Stillzeit angewendet werden.
Während der Stillzeit sollten Sie die Cremereste vor dem nächsten Stillen abwischen.

Was müssen Sie sonst noch beachten?
Bepanthen® Sensiderm Creme kann bei Säuglingen unbedenklich angewendet werden. Bei längerfristiger Anwendung 
oder wenn größere Hautareale betroffen sind, wird jedoch empfohlen einen Arzt zu Rate zu ziehen.
Nur zur äußeren Anwendung.
Für Kinder unzugänglich aufbewahren. Es besteht Erstickungsgefahr durch Verschlucken der Tubenkappe.
Sie dürfen das Produkt nach dem auf dem Umkarton und der Tube angegebenen Verfalldatum nicht mehr verwenden.

Welche Nebenwirkungen sind bei der Anwendung von Bepanthen® Sensiderm Creme 
möglich?
Bei bestimmungsgemäßem Gebrauch sind keine unerwünschten Nebenwirkungen zu erwarten.
Wie bei der Anwendung eines jeden dermatologischen Produktes können in einzelnen Fällen lokale Hautreaktionen 
auftreten.

Welche Bestandteile enthält Bepanthen® Sensiderm Creme?
Aqua, Caprylic/Capric Triglyceride, Glycerin, Pentylene Glycol, Olea Europaea Fruit Oil, Panthenol, Cetearyl Alcohol, 
Butyrospermum Parkii, Glyceryl Stearate Citrate, Limnanthes Alba Seed Oil, Butylene Glycol, Hydrogenated Lecithin, 
Ceramide 3, Sodium PCA, Squalane, Stearyl Glycyrrhetinate, Carbomer, Sodium Carbomer, Xanthan Gum, Hydroxyphenyl 
Propamidobenzoic Acid.

Welche Packungsgrößen gibt es?
Bepanthen® Sensiderm Creme ist in Tuben mit 20 g erhältlich.
Diese Produkt erfordert keine besonderen Lagerbedingungen.
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WUND- UND HEILSALBE

50 mg/g Salbe
Dexpanthenol

Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, bevor Sie mit der Anwendung dieses Arzneimittels beginnen, denn sie 
enthält wichtige Informationen.
Wenden Sie dieses Arzneimittel immer genau wie in dieser Packungsbeilage beschrieben bzw. genau nach Anweisung Ihres Arztes oder 
Apothekers an.
–  Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später nochmals lesen.
–  Fragen Sie Ihren Apotheker, wenn Sie weitere Informationen oder einen Rat benötigen.
–  Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies gilt auch für Nebenwirkungen, die nicht in

dieser Packungsbeilage angegeben sind. Siehe Abschnitt 4.
–  Wenn sich Ihr Krankheitsbild nach 7 Tagen nicht gebessert oder gar verschlimmert hat, wenden Sie sich an Ihren Arzt.

Was in dieser Packungsbeilage steht
1.  Was ist Bepanthen WUND- UND HEILSALBE und wofür wird es angewendet?
2.  Was sollten Sie vor der Anwendung von Bepanthen WUND- UND HEILSALBE beachten?
3.  Wie ist Bepanthen WUND- UND HEILSALBE anzuwenden?
4.  Welche Nebenwirkungen sind möglich?
5.  Wie ist Bepanthen WUND- UND HEILSALBE aufzubewahren?
6.  Inhalt der Packung und weitere Informationen

1.  Was ist Bepanthen® WUND- UND HEILSALBE und wofür wird es angewendet?
Bepanthen WUND- UND HEILSALBE ist ein Mittel zur Unterstützung der Wundheilung.

Bepanthen WUND- UND HEILSALBE wird angewendet:
Zur Unterstützung der Heilung bei oberflächlichen leichten Haut- und Schleimhautschädigungen.

2.  Was sollten Sie vor der Anwendung von Bepanthen® WUND- UND HEILSALBE beachten?
Bepanthen WUND- UND HEILSALBE darf nicht angewendet werden,
wenn Sie allergisch gegen Dexpanthenol oder einen der in Abschnitt 6. genannten sonstigen Bestandteile dieses Arzneimittels sind.

Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen
Besondere Vorsicht bei der Anwendung von Bepanthen WUND- UND HEILSALBE ist bei bestimmungsgemäßem Gebrauch nicht erforderlich.
Kontakt mit den Augen ist zu vermeiden.

Hinweis:
Bei der Behandlung mit Bepanthen WUND- UND HEILSALBE im Genital- oder Analbereich kann es wegen bestimmter sonstiger Bestandteile 
bei gleichzeitiger Anwendung von Produkten aus Latex (z. B. Kondome, Diaphragmen) zu einer Verminderung der Reißfestigkeit bzw. zu einer 
Beeinträchtigung der Sicherheit kommen.

Anwendung von Bepanthen WUND- UND HEILSALBE zusammen mit anderen Arzneimitteln
Bislang sind keine Wechselwirkungen bekannt geworden.

Schwangerschaft, Stillzeit und Fortpflanzungsfähigkeit
Während der Schwangerschaft und Stillzeit besteht für Bepanthen WUND- UND HEILSALBE keine Anwendungsbeschränkung.
Daten zur Fortpflanzungsfähigkeit liegen nicht vor.

Verkehrstüchtigkeit und Fähigkeit zum Bedienen von Maschinen
Es sind keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen erforderlich.

Bepanthen WUND- UND HEILSALBE enthält Wollwachs, Stearylalkohol und Cetylalkohol.
Wollwachs, Stearylalkohol und Cetylalkohol können örtlich begrenzt Hautreizungen (z. B. Kontaktdermatitis) hervorrufen.



3.  Wie ist Bepanthen® WUND- UND HEILSALBE anzuwenden?
Wenden Sie dieses Arzneimittel immer genau wie in dieser Packungsbeilage beschrieben bzw. genau nach Anweisung Ihres Arztes oder
Apothekers an. Fragen Sie bei Ihrem Arzt oder Apotheker nach, wenn Sie sich nicht sicher sind.

Die empfohlene Dosis beträgt:
Tragen Sie Bepanthen WUND- UND HEILSALBE ein- bis mehrmals täglich dünn auf die betroffenen Hautstellen auf.

Dauer der Anwendung
Die Dauer der Behandlung richtet sich nach Art und Verlauf der Erkrankung.
Bitte sprechen Sie mit Ihrem Arzt oder Apotheker, wenn Sie den Eindruck haben, dass die Wirkung von Bepanthen WUND- UND HEILSALBE 
zu stark oder zu schwach ist.
Wenn Sie weitere Fragen zur Anwendung dieses Arzneimittels haben, fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

4.  Welche Nebenwirkungen sind möglich?
Wie alle Arzneimittel kann auch dieses Arzneimittel Nebenwirkungen haben, die aber nicht bei jedem auftreten müssen.
Im Rahmen der Anwendung von Bepanthen WUND- UND HEILSALBE nach der Zulassung wurden folgende Nebenwirkungen identifiziert. 
Da diese Reaktionen freiwillig von Patientengruppen unbestimmter Größe gemeldet wurden, lässt sich ihre Häufigkeit nicht zuverlässig 
bestimmen.

Bedeutsame Nebenwirkungen oder Zeichen, auf die Sie achten sollten, und Maßnahmen, wenn Sie betroffen sind:
Wenn Sie von einer der nachfolgend genannten Nebenwirkungen betroffen sind, wenden Sie Bepanthen WUND- UND HEILSALBE nicht 
weiter an und suchen Sie Ihren Arzt möglichst umgehend auf.

Erkrankungen des Immunsystems und Erkrankungen der Haut und des Unterhautzellgewebes

Nicht bekannt (Häufigkeit auf Grundlage der verfügbaren Daten nicht abschätzbar):
Allergische Reaktionen und allergische Hautreaktionen wie z. B. Kontaktdermatitis, allergische Dermatitis, Juckreiz, Rötung, Ekzem, Ausschlag, 
Nesselsucht, Hautreizung und Bläschen.

Meldung von Nebenwirkungen
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies gilt auch für Nebenwirkungen, die nicht in dieser 
Packungsbeilage angegeben sind.
Sie können Nebenwirkungen auch direkt dem Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte, Abt. Pharmakovigilanz, Kurt-Georg-
Kiesinger Allee 3, D-53175 Bonn, Website: http://www.bfarm.de anzeigen. Indem Sie Nebenwirkungen melden, können Sie dazu beitragen, 
dass mehr Informationen über die Sicherheit dieses Arzneimittels zur Verfügung gestellt werden.

5.  Wie ist Bepanthen® WUND- UND HEILSALBE aufzubewahren?
Bewahren Sie dieses Arzneimittel für Kinder unzugänglich auf.
Sie dürfen das Arzneimittel nach dem auf dem Tubenfalz und der Faltschachtel angegebenen Verfalldatum nicht mehr verwenden. 
Das Verfalldatum bezieht sich auf den letzten Tag des angegebenen Monats.

Aufbewahrungsbedingungen
Nicht über 25 °C lagern.

Hinweis auf Haltbarkeit nach Anbruch
Bepanthen WUND- UND HEILSALBE ist nach Anbruch 3 Monate haltbar.

6.  Inhalt der Packung und weitere Informationen
Was Bepanthen WUND- UND HEILSALBE enthält
Der Wirkstoff ist: Dexpanthenol. 1 g Salbe enthält 50 mg Dexpanthenol.
Die sonstigen Bestandteile sind: Gebleichtes Wachs, Dickflüssiges Paraffin, Dünnflüssiges Paraffin-Weißes Vaselin-Ceresin-Glycerolmonooleate 
(veg.)-Wollwachsalkohole-Gemisch (Protegin X), Weißes Vaselin, Cetylalkohol (Ph.Eur.), Stearylalkohol (Ph.Eur.), Wollwachs, Mandelöl, 
Gereinigtes Wasser.

Wie Bepanthen WUND- UND HEILSALBE aussieht und Inhalt der Packung
Bepanthen WUND- UND HEILSALBE ist eine blassgelbe, homogene Salbe und in Tuben mit 20 g, 50 g und 100 g Salbe erhältlich.

Alternativ für 3,5 g:
Bepanthen WUND- UND HEILSALBE ist eine blassgelbe, homogene Salbe und in Tuben mit 3,5 g, 20 g, 50 g und 100 g Salbe erhältlich.
Es werden möglicherweise nicht alle Packungsgrößen in den Verkehr gebracht.

Pharmazeutischer Unternehmer
Bayer Vital GmbH, 51368 Leverkusen, Deutschland
Tel. (0214) 30 51 348
Fax (0214) 30 51 603
E-Mail medical-information@bayer.com

Hersteller
GP Grenzach Produktions GmbH, Emil-Barell-Straße 7, 79639 Grenzach-Wyhlen, Deutschland

Diese Packungsbeilage wurde zuletzt überarbeitet im Februar 2018
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